
postnachrichten aus der alten Heimath 
Brandenburg i 

Frankfurt a. B. -s« Beim 
Bauinsiillen getötet wurde der At 
beiter H. Schutz in der Groß sum 
miner Forst. Sch. wurde von einem 
fallenden Baumftainm derartig ge- 
troffen, daß er sofort tot wur. Sch · 

war Ianiilienbater und stand im 89. 
Lebensjahre. 

Kiipper n. -— Der Bauerngntss 
besiher Karl Neumann war mit fei- 
nen Leuten an der Dreschmaschine de 

sättigt Auf noch nicht aufgeklärte 
eife tarn sein eifjiihriger Sohn der? 

Transmission zu nahe nnd erlitt da-; 
bei außer Armbriichen to fürchterliche( 
innere Verletzungen daß et einige 
Stunden darauf starb 

Kienih. « Dem bisherigen Ge- 
meindevorfteher Theodor Lehmann 

zu Kienih im Kreise Lebus ist das 
renz des Allgemeinen Ehrenw- 

then-L dem Maukerpstietek Friedrich 
Binntenfeld zu Platten- im Kreise 
Lebus das Allgemeine Ehrenzeichem 
dem hauptlehrer N. Sproethoff zu 
Ludwigsruh der Titel Kantor verlie- 
hen pordem 

L a n d S b e r g. Der verheiratete 
Arbeiter Kallwiß in Landsberg a. W. 
stürzte in feinem Wohnhaufe die 
Treppe herab und zog sich dabei eine 
derartig schwere- Schädeiverletzung 

— zu, das er starb- 
Ostpreuuern 

Agillu. —Jn der Nacht brannte 
due dem Yesiher Paul Zippert in 
Agilla gehörige Haus vollständig bis 
auf das Fundament nieder. Mitver- 
brannt ist sämtliches Mobiliar, Haus- 

rat usw. Iz. hatte sich mit seiner Frau nach thge begeben; als er am 

andern Morgen zurückkehrte, fand er 

nur ein Häuflein Asche. Genau so er- 

glng es feinem Einwohner. Wohnhaus 
und Mobiltqe waren versichert. Es 
wird Brandstiftung vermutet. 

Di. Eylau. Von einem be- 
dauerlichen Unglücksfnll wurde auf 
dem Ostbahnhofe der Lolornotivfiih- 
rer Treder betroffen· Als er wäh- 
rend der Fahrt aus der Lolomotive 
hinausfehen wollte, tam er einem 
Signalmaste zu nahe, erlitt hierbei 
elne lebenigefährliche Quetschung des 
Kopfes und wurde besinuungslos in 
seine Wohnung geschafft. 

Lande-berg. Es brach in dem 
Wohn- und Wirtschaftsgebäude der 
Besihersfrau Stebbe in Hoofe Feuer 
aus. Das Gebäude war in lurzer 

eit niedergeht-anat, da wegen der zarten Kthe nicht viel gelöfcht wer 
den konnte. Der Schaden beträgt 
900 Mart und ist teilweise durch Ver- 
sicherung gedeckt. 

Mestpreuosem 
D t r f O a u. lDie goldene Vom- s 

seit feierte der Stellmacher Franz 
Malinowsti aus Gr.-:Golmtau mit 
feiner Ehefrau Mathilde, geb. Lorenz· 

J n it e r b n r g. Zwei Kinder 
erstickt find bei dem Jnftmann Künst- 
ler des Ritter utsdefitzers Maurer in 
Karpotoem Höheend die Eltern auf 
dem Felde arbeiteten, waren die ils-»- 
und 4 Jahre alten Kinder zu Haufe 
im Zimmer eingeschlafer- Da geriet 
hinter dem Ofen liegendes Holz in 
Brand. Die Kinder. deren Hilferi.fe 

daz- niemand gehört wurden, mußten 
er irten. « 

IIOIGIL 
Pofen. Hier ftarb’der Kauf- 

mann" Stadtiilteste und tiinigliche 
Lotterieeinnehmer a. D. Karl Ne- 
besty im Alter von 71 Jahren. Er 
war mehr als 27 Jahre Stadtverord: 
neter und Magiftratsmitglied. 

Krotofch i n. —-—- Jn Pierfchiitz 
fand die Einweihung der von der lö- 
niglichen Anliedilungslammifsion er-— 
bauten neuen evangelischen Schule im 
Deifein der Schulaufsichtsbeamten 
ftatt. Landrat Zahn hielt die Weihe- 
rede. darauf fii rte der Orts-schulm- 
fpettor den neuen Lehrer in fein Amt 
ein. Abends fand in der neuen Schule 
ein Volksvnterhaltungsabend ftatt, 
der von Ansiedlern gut defucht war. 

Knim — Das Kruggrundftiiet 
riedrichswalde (La"ili) No. 7, Kreis gnlm ift von der Ansiedtungstow 

mission angelauft worden. 

schleswtaopalstetw 
A pe n r a d e. -— Der Hofbesiher 

Nisketerfen in Feldftedt hat feinen 
40 hettar großen Besih an den Ge- 
meindevorfteher hermann bunten da- 

felbft fiir 90,000 M, vertauft. Leben- 
des und toles Inventar find in den 
handel eingeschlossen 

Der Befis Wollumhof im Kirch- 
spiel Bude, im Kreife Tondern, ift 
an den Gütermatler Koch in Oer- 
tvatt für 115,000 M. vertauft wor- 
den. Der disherlkje Besiyr Carften 
Shornfen war dsinfch gelernt, und 
danifebe Vliitter befürchten. daß Koch. 
wie dies mit havedhof gefchah, den 
Brich an einen Deutschen verlaufen 
titnntr. 

Eckenfiirdr. M Auf dem Ecken-» 
förder Moor ertranl der 14jlihrige 
Knabe Feder Günzeh Sohn des Ar-» 
betters Gilnzel vom Bergwall in 
Eckenförde. Der Knabe war beim 
Schlittfchuhlaufen in eine offene 
Stelle htneinaeraten. 

Segel-ers —- Der Dachftuhl 
S- 

des Hauses des WaYndauers Brey 
in der Hamburger Straße brannte 
vollständig nieder-. 

Hehle-ten. 
Gt ii n he rg. Die 18jährige 

Nichte des Bäckermeisters ,Ludetvig 
wurde in ihrem Zimmer tot aufge- 
funden. Sie hatte den Dacht der 
Petroleumlampe zu hoch geschraudt 
und erstickte im Schlase an dem 
Qualm der das ganze Zimmer er- 

füllte. 
Jngramsdors. Der Post- 

schassner Schrster wurde von einem 
Güterzuge überfahren und sdsort ge- 
tötet. 

Laurahiitte. s« Zum Pastor 
der hiesigen evangelischen Gemeinde 
ist Pastot Schmula in Priebus ein- 
stimmig gewählt worden. 

Oppe l n. — Die Oppelner han- 
delilammee hat erneut die Errichtung 
eines russischkn Konsulats in Ratte- 
wiy beantragt. 

Zdbte n. Am 29. Januar wa- 
ten 60 Jahre verflossen, seitdem das 
Ritttrgut Rogau bei Zobten am 

Berge im Besitz der Gräslich Piicller- 
schen Familie ist. 
« 

Zu l- r z e. Den 106. Geburts- 
tag wird am 25. März dieses Jahres 
in ZahrzeJie Witwe Marie Hunger 
begehen. 

Ischscn Und Tbukiccsh 
Magdeburg. Der Arbeiter 

Martin Hühner hat auf den Arbeiter 
Otto Stimpee in dessen Wohnung in 
der Südstraire zwei scharfe Schüsse 
aus einem Revolver abgegeben in der 
Absicht, ihn zu töten. Die Geschosse 
gingen aber fehl und die Waffe 
wurde dem Täter durch St. entrissen. 
h. lief darauf fort mit der Ausze- 
rung: »Ich bringe den heute noch 
umt« Er bolte aus seiner Wohnung 
ein Beil und begab sich wieder vor 
die Wohnung des St.. wo seine Fest- 
nahme erfolgte. Das Motiv zur Tat 
ist unbekannt. 

Gera. Die oberste Schulbe 
hörde des Großherzogtums Sachsen 
plant eine Ausdehnung der allgemei- 
nen Fortbildungsschulpslicht Die 
großherzogliche Staatsregierung hat 
zu diesem Zwecke von der handels- 
tammer ein Gutachten eingefordert. 
Dieses hebt u. a. hervor, daß die 
Kammer weder die allgemeine Aus-— 
dehnung des Fortdiidungöschuluntw 
richts aus das Sommerhalbiahr, noch 
die Bestimmung von drei Winter- 
halbiahren für den Unterricht fiir 
zweckmäßig halte und lediglich em- 

pfeliien könne« die Fortbildungsschul- 
vslicht in jenen Schulorten, die nur 
im Winterhalbjahr Unterricht ertei. 
len lassen, von Lauf 3 Jahre zu ver- 

längern. Jm Interesse der Land- 
wirtschaft dürfte es ebenfalls liegen, 
das Sommerhalbjahr fortbildrings- 
schulsrei zu lassen, da man gerade zur 
Zeit der größten Arbeitghäufuna der 
Landwirtschaft die Arbeitskräfte ent- 

ziehen würde, die ohnehin schwer un-: 

ter Arbeitermangel zu leiden habe. 
kdetnlsnd und weotpvalem 

Diisseldors. DerEchlosser 
Pritz Pickardt feierte am 7. Februar 
bei der Firma Diisseldorferlkisendahn- 
bedarf, vormals Karl Weder ök- Co» 
sein 25jähriges Dienstjubiliium. 

Herr Ober - Telegraphenassiftent 
Franzen in Düfseldorf beging sein 
25iähriges Dienstjubiliium. 

Aachen. Wegen versuchten 
Totschlag-Ei hatte sich vor dem Schwur- » 

gerächt der 20jährige Oeizer Peter« 
Wolf aus Altdorf bei Jijlich zu versj 
antworten. Der Angeklagte hatte iins 
Oktober vorigen Jahres auf die its-; 

jährige FabrilarbeiterinAgnes Loutzen 
aus Altdorf, die sein Liebes-derben 
zurückwies, mehrere Nevolverschiisse 
abgegeben und sie schwer verletzt. Das 

Mfädchen ist jedoch glücklicherweise ge- 
ne en. : 

Duisburg —- Aus Grund ei- 
nes Haftdefehls des Untersuchungs- 
richters ist der Inhaber des seit dem 
1. Februar in Konturs befindlichen 
Getreide - anortgeschiifis Heinrich 
Straeter in haft genommen worden. 
Es wird ihm Betrug und Untreue 
zur Last gelegt. 

Altenbögge. Auf der hie- 
sigen Zeche wurde der Bergrnann 
Fritz Necl aus Unna durch Steinsall 
verschüttet. Der jun e Mann, wel- 
eher iurz vor der Ver iratung stand, 
ionnte leider nur als Leiche geborgen 
werden. 

R heydt. — Als der Rangierer 
Leonhard Oellers aus Rheindahlen 
aus dem hiesigen Bahnhos zum ersten 
Male einen Ranaierdienst versah, ge- 
riet er so unglücklich zwischen die Pris- 
fer zweier Gütern-agen, daß ihm der 
Brusttorb ein edriickt wurde. Nach 
tur er Zeit tra? der Tod ein. 

zu chte l n. Der Fabritmeister 
John Simons iunn auf eine 40jöh- 
rige Töti lett im Dienste der Firma 
Gebr. Reffih Sammetweberei. zurück- 
blicken. 

Nin-sein- Jn der Brauerei 
vors Pdscher brach Feuer aus. Stal- 
lung und Wohnung wurden erediffem 
Den Nachbarn war es gelungen, die 
Pferde in Sicherheit zu bringen. Da 
die Wehr alsbald eingriss, konnte eine 
größere Ausdehnung des Feuers ver- 

hindert werden. Der Schaden ist 
.--..x 

nicht unbedeutend, jedoch durch Ver- 
sicherung gedeckt. 
linnnover nnd Braunscbweto 

A u r i ch.« Geh. Justizrat Fr. 
Hacke, Rechtsanwalt am Reichsgericht 
in Leipzig, ist dort am Ork. Februar irn 
70. Lebensjahre gestorben. Er war 

bis Ende der achtziger Jahre des vo- 

rigen Jahrhunderts in Aurich ansiisi 
sig und als Rechtsantvalt sehr beliebt. 
Auch politisch trat er wiederholt in 
den Vordergrund; 1882 ließ er sich 
als freisinniger Reichstagstandidat ge- 
gen den nationalliberalen Saniiätss 
rat Dr. Kruse aus Norderneh auf- 
stellen, dem er dann in den Jahren 
1890 bis 1893 das Mandat entriß. 
Bei der Wahl 1893 ging indes seine 
politische Anhängerschaft bedeutend 
zurück, so daier sich später nicht mehr 
ausstellen lie 

G o S l a r. llnerwartet starb am 

Herzschlag der Bürgetvorsteher Archi- 
tekt Adolf Schintei. Sein früher und 
irnertvarteter Tod wird allgemeine 
Teilnahme in der Bürgerschaft we- 

elen. In gemeinnützigen nnd patria- 
tischen Vereinen stellte er jederzeit 
seine Zeit und feine rastlose Arbeits- 
kraft der Allgemeinheit in uneigen- 
niihiger Weise zur Verfügung- 

Wilhelmsburg Jn der 
hier belegenen Fabrik der Damhir- 
ger Teerproduttenwerke von Schay 
und Hiibner brach ein Brand aus, der 

sich mit großer Schnelligkeit ausbrei- 
tete und abends noch andauerte, ob- 
wohl die Wilhelmsburger und Ham- 
burger Feuern-ehren ihn beliimpften. 
Ein Feuerwehrmann hat Verletzun- 
gen erlitten. Eine spätere Meldung 
besagt: Das Feuer entstand bei dem 

Zusammenscbtveißen von Rohrleitun- 
gen. Sämtliche Fabrikanlagen sind, 
da sie leicht brennbarez Material ent- 
hielten, eingeiischert worden. Die Kon- 
torriiume wurden gerettet. Ein Brand- 
meister erlitt bei den Löfcharbeiten 
leichtere Verletzungen. 

dessen-Darmtsdt. 
Braunshardt. —·— Jn hiesiger 

Gemeinde feierte am 9. Februar un- 

ser verehrte-L treues und gewissen- 
haftes Ortspderhaupt, Bürgermeister 
Michael Schmidt und seine Gemahlin 
Katharina Schmidt das seltene«Fest 

»der goldenen Hochzeit in völliger tör- 
perlicher und geistiger Frische. 

Evpertöhausem -— Als der 
28jiihrige Sohn des Bürgermeisters 
und Ziegeleihesihers Euler in der 

"Tongrube nahe der Thomashiitte be- 
schäftigt war, löste sich insolge des 

.Tautoetters eine größere Erdmasse 
Hund stiirzte aus ihn herab. Da dicht 

neben ihm ein Wagen stand, der die 

Zaupttvucht abhielt, sodaß sogar das 
ad in Trümmer ging, wurde wenig- 

stens das Schlimmste verhiitet. Der 
sofort herbeigeruiene Arzt stellte außer 
Quetschungen eine Gehirnerschiitte 
rung fest. Der Zustand des Berletz 
ten ist sehr ernst. 

Mittel-Kinzig.—--Der großb. 
Bürgermeister und Ortsgerichtsvor 
steher Adam Aredel in Mittel-Kinzig 
iit gestorben. Er erreichte ein Alter 
von 60 Jahren. Unter den sehr 
zahlreich erschienenen Leidtragenden 
aus weiter Umgegend befanden sich 
auch die vorgesetzten Behörden und 
iiimtliche Kollegen, die alle Ehren 
lriinze unter entsprechender Widmung 
am Grabe niederlegten. 

USSCIUAIIHAM 
Kasse l. Der Magazinarbeitcr 

Karl Adel vollendete eine ununter 
brochene 25jährige Dienstzeit beim 
hiesigen Proviantaint; aus diesem 
Anlaß wurde ihm ein namhafteg 
Qeldgeschent als Anerkennung fiir 
treue Arbeit in Gegenwart seiner 
Mitarbeiter überrei t. 

Am I. Februar ä. J. lonnte der 
Eisenbahnschaffnrr bei der hiesigen 
Eisenbashn-Direltion, Wilhelm Baier, 
sein 40jiihriges Dirnstjubiläum beae 
hen. Von seiner vorgesetzten Behörde 

Hund seinen Kollegen wurde der Jubi 
; lar durch Geschenke geehrt. 
s G e i s a. biet glitt ein Einkvoh 
Iner infolge Glatteises aus und schlug 
mit dein Aon so unglücklich aus die 

iStraßc daß schon nach einigen Stun 
den der Tod eintrat. 

I Ziegenhain. -— Die Herren 
’-Bsrgermeistee Kern zu Giftng und 

Geißel zu Althattendors sind auf wei 

stere 8 Jahre wiedergewithlt und be 

hördlich bestätigt worden« 
Rothenditmold. ---- Am l. 

sFebruar tonnte der Eisenbahnschaff 
ner heinrich Giese zu Rothenditmold 
aus eine 25iiihrige Tätigkeit als lönia 
licher Eisenbahnsrhassner zurückblicken 

Oectelenburg 
Goldberg. Herrn Mühlen-« 

hesiher Beamann ist in dieser Zeit 
des hartziegelwerls befindliche Aar 
tosselmiete aufgebrochen und sind aus 

derselben 5 bis 9 Zentner Kartoffeln 
gestohlen- 

Guoien. Den Tag, an dem 

sie vor fünfzig Jahren das Bürger 
recht erwarben, feierten Schuhmacher 
meister Christian Giercke, Korbmacher 
Bobzien und Arbeiter Karl Glaeve. 

IEine Deputation des Magisttats nnd 

»des Bürgeraussehussel überbrachte die 
Glückwiinsche beider Körperskhaften 

X- 
Lffu d w i g s u st. Das Fest der 

goldenen Hochzeit feierten bei ihrem 
Schwieqer ohn dem Medizinalmt 
Günther in Hagenow, Rentner Fried- 
rich Puls und Frau hier-selbst, 86 
bezw. 68 Jahre alt. Der Großherzog 
ließ dem Jubelpaar mit einem Glück- 
fchteiben sein Bildnis übermitteln. 
Jn früheren Jahren war Rentner 
Puls Pächter des Kammerpachthofes 
Wipeksdorf bei Blankenbetg. 

ORDNU- 
D r e s d e n. Der Obermedizis 

nalrat Professor Dr. Pusch ist hier 
ganz unerwartet einem Herzschlag er- 

legen. Der Verstorbene stand im 54. 
Lebensjahre und bekleidete das Amt 
eines Landestierzuchtdirettors; auch 
wirlte er seit langen Jahren im Lehr- 
amte an der hiesigen Tierärztltchen 
Hochschule. Die Trauerfeier fand auf 
dem Friedhofe Weißer Hirsch statt. 

Generalath z. D. Hermann Suß- 
dorf ist am 30.«Jllnuar im Alter von 
62 Jahren gestorben. Auf Wunsch 
des Entschlafenen wurde fein Ableben 
erst nach erfolgter Einiischerung be- 
tannt gegeben. 

Der Betriebsleiter der Trockenplats 
teniabrik Unger ckc Hoffmann, Aktien- 
gesellschaft, Dresden-A» Herr Otto 
Ditteich, konnte am 2. Februar auf 
eine 25jährige ununterbrochene Tätig- 
keit in feiner Stellung zurückblicken 
65 wurden ihm von der Direttion 
und dem Betriebspersonale verschie- 

-dene Ehrungen zuteil. 
Annaberg. Auf dem hiesi 

gen Bahnhof wurde der 63 Jahre alte 
Briefteäger Groschups im Dienste 
beim Ueberschreiteir eines Geleise 
übergangeö von einer ranaierenden 
Lotomotive erfaßt und derart liber- 
fahren, daß er mit gebrochenen Glie- 
dern als Leiche aufgehoben wurde. 

Jn der Nacht zum 25. Januar ber- 

schied der Wirt des hiesigen Hotels 
»Museum«, Herr Hotelier Richard 
Ortlepp, im Alter von 50 Jahren. 

Ispccfh 
M ii n chen. Der Elektromom 

teur Christian Silberfchmid und der 
Sattler Ge g Häusler der Papier- 
sabrit Dach u feierten ihr Zöjähriges 
Arbeitgjubiliium Die Jubilare er 

hielten je 3100 Mart bar und ein Eh- 
rendiplom von der Fabriileitung 
überreicht. 

Landshut «"— Ein schweres 
Unglück ereignete sich in der neuen 

Wiyelmiihle bei Frontenhausen. Der 
23jiihrige Obermiiller Aloys Aichner 
von Kollbach geriet in die Transmis- 
fion des elektrischen Wertes und wur- 
de sofort getötet. Seine Leiche war 

schrecklich verstümmelt Vier Meter 
im Umkreis waren Leichenteile zer 
streut. Vom Kon war nichts mehr 
zu sehen. 

O ft e r n be r g bei Simbcich 
Hier feierte der in weiten Kreisen be 
kannte Kunftmaler und Großarund 
besitzer Hugo Freiherr v. Preen mit 
seiner Gemahlin das Fest der silbernen 
Hochzeit. 

Wurttemvera. ! 

B u chn u. Jn einem Gebäude 
in der Waldornstraße. Eigentum des 
Fabrikanten F. Moos, brach Feuer 
aus. Die in dem Hause aufbewahr- 
ten Vorräte an Kohlen, Kisten, Pa- 
pier usw. boten dem Feuer reichliche 
Na·hrung. Die Feuerwehr mußte sich 
auf die Rettung der Nachbarhäuser be- 
schränten. Brandstistung wird .ver—- 
mutet. 

Ellwangen. s— Jm hiesigen 
Palais Adelmann ist General Fischer 
von Weiterstal nach schweren Leiden 
gestorben· Er wurde geboren den- 

Ei giebt keine langen Winterabcndc mehr! 

Blut-Ida dumm 

celen Sie den interessantesten Roman 
aller Zeiten, das an Aber-teuern reiche 

ceben de- 

Grasen von Maule Christo 
von Alemndre Dnnms 

Neben vielem unvergleichlich spannenka 
Roman enthalten die beiden Beinde noch zwei 

weitere Ren-ane- 

Ein Grab an der Kirchhof-Hinunter 
von Julie Vnww 

Uaulineuyos M A. Mk-» 

In der Ossiee dieser zeitnng zu haben 

— 

reig der 3 -- 
— 

« 
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26. Februar 1843311 Nattheim, O A. 
Heibenheim, wo fein Vater Philipp 
als Revierförftee ftationiert war. 
Seine Mutter war eine gebotene 
Freiin v Weden.1877 vermählte 
er sich mit der Griis sin Helene Adel- 
mann von Adelsnmnngfe lden. 

He r r e n be r g. —-- Holzhauer- 
obtnann Delter hier verunglückte im 
bürgerlichen Stiftungstoald. Beim 
Ausaften einer Eiche rollte der 
Stamm unversehens rasch zu Boden 
und fchlug hierbei dem Delter den rech 
ten Fuß unterhalb des Knies ab. 

Rbetnptslz. 
H o m b u r g. Jm benachbarten 

Kirrberg wurde die Frau des Korb-s 
machers Ruble in einer Blutlache lie- 
gend tot aufgefunden Jhr Ehemann 
wurd festgenommen. Er gibt an 

feine rau fei in eine scharfe Erd 
fchanfel gefallen Ob ein Mord vor 

liegt oder ein Unglücksfall, wird die 
Untersuchung ergeben. 

Der langjährige Magiftratsrnt, 
Schuhmacher-meiner Jof. Pflanz da- 
hier, feierte feinen 75. Geburtstag. 

Baden. 
O p p e n a u. — Hier ereignete sich 

ein bedauerlickser llngliicksfalL Das 
6jährige Söhnchen der Witwe Am- 
rein kam beim Rodeln in zu schnelle 
Fahrt Jn der sog Kirchgasse rannte 
es gerade auf ein auf der Straße vor- 

iibersahrendeg Fuhrwerk Die Hirn- 
fchale wurde dem Knaben eingedrückt; 
er starb nach wenigen Minuten. 

Pforzheim. —- Jm Alter von 

27 Jahren ist hier unerwartet rasch 
Prof. Karl Volkert gestorben. Der 
Entschlafene wirkte seit Jahren an der 
hiesigen Oberrealschule. 

Senienhart. —- Jn der 
Scheuer des Landwiris Johann Höre 
fiel der etwa 20jahrige Sohn August 

sdes Besitzers der an Epilepsie leidet, 
In das Schwungrad der Futterschnri- 
demaschine nnd zog sich durch die 
Messer derselben schwere Verletzungen 
zu. 

Elengs-:l-otvrtngen. 
Straßburg — Jm Hause 

Steinstraße 9 hat der mit feiner 
Frau wegen Nahrungssorgen in Un- 
frieden lebende Kellner Franz Feift 
im Streit seiner Frau den Hals durch- 
schnitten nnd sie dann erdrosselt. Frist 
hat sich dann schwere Schnitttvunden 
am Halse beigebracht. 

Diebenhosen. —- Ein tötlicher 
Unsall ereignete sich aus der Caris- 
hiitte. Der Rangierer Jakob Braun 
war mit dem Abluppeln von Wagen 
beschäftigt, als er zu Fall takn. Ein 
Arm nnd ein Bein wurden ihm voll- 
ständig abgesahren. Der Schwerveri 
letzte wurde sofort in das Biirgerfpis 
tal verbracht, doch starb er bald dar- 
aus. 

H a hin g e n. — Aus dein hiesigen 
Hüttentoert ereignete sich ein tötiicher 
Illnfall Der .«:·)jiihrige Arbeiter 
Qneuvreur wurde non einem Gnszei 
senftiick in die Seite getroffen und so 

schwer verletzt, das- er am anderen 
Tage im Spital seinen Verletzunan 
erlag Der Verungliiclte hinterläßt 
feine Witwe nnd mehrere kleine Lin 
der 

trete Städte. 
D a hin s d o r s. Das Mitglied 

des Kreistages des Kreises Stormarn, 
Gemeindevorsteher Herbst in Dahing- 
dors, starb nach kurzer Krankheit 

Bremerhaven. ---— Bei der ln- 

therischen Gemeinde, die jetzt ans ein 
50jiihriges Bestehen zuriielblicki, ist 
ein Preisausschreiben erlassen, unr 

Pläne für eine neue Kirche zu erhal- 
ten. Das Preisausschreiben hat eine 
sehr starke Beteiligung bei den Archi- 
tetten gefunden; es sindssaegen 100 
Pläne einaelausen. 

L ii b e it. — Die älteste Einwohne- 
rin des Liibecler Freistaates, Frau 
Friederici in Dessan, ist im Alter von 
100 Jahren und 10 Monaten gestor- 
ben. 

Inrenrvurg. 
E t te l b r ii ck. Aus bisher un- 

aufgetlärte Ursache brach in der Woh- 
nung der Wirtin Witwe Schröder 

iFeuer aus Das Dach des Hauses 
und einiges Mobiliar wurde zerstört lDer Schaden beziffert sich aus 5000 

JFr und ist versichert- 
; Grevenmachen — Der hie- 
lsige Gipset Jos. Kohl war von Hause 
abwesend; seine Ehesrau hatte ihr 
dreijähriges Söhnchen zu Hause zu- 
rückgelassen, während sie einige Ein- 
täufe besorgen ging Der Kleine kam 
den tubenofen zu nahe, seine Klei- derXSngen Feuer und ehe die näch- 
sten Nachbarn aus das Hilfegeschrei 
herbeigeeilt waren, hatte der Knabe 

Iderart schwere Bandwunden erlit- 

»ten, daß fein Ableben bevorsteht. 
R odingen Der 48 Jahre lalte Arbeiter Matthias Reinesch wur- 

de in einem Waschbrunnen unserer 
Ortschaft a ls Leiche aufgefunden Das 
Wasser hatte nur eine Tiefe von 18 

;Zentin1eter. Der Verungliickte lag aus 
idem Gesichte. 

F Oesterretch-Tnaarn. 
i Kratau.—-Der ehemalige Abge- 
ordnete P. Leo Pastor ist in Lezath 

’gestorben. 
t Kam ota u. —- Die- hiesige große 
Dampfmühle ist mit allen Vorräten 

sein Raub der Flammen geworden. 
Der Schaden beträgt mehrere hun- 
derttausend Kronen. 

P r a a. -— Die ,,Zionostenska Ban- 
»ta« hat das Palais Kaunitz von der 
EPrinzesfin Marie Hobenlohe - Wal- 

)denburaSchillingSfiirst und der Grä- 
fin Eleonore Andrassn, der Tochter 

:des verstorbenen Graer Albert Kau- 
nitz, um 31,600,000 Kronen ange- 
kauft. 

T re bn i y· — — Die tschechifebe 
Stadtoertretuna von Trebnitz ver- 

weigerte die Beerdigung der deut- 
schen evang. Gastioirtsaattin Maria 
Fraß auf dem ftädtischen Friedhof. 
Die Beerdigung muckte im benach- 
barten Orte Sutom erfolgen. 

P ilsen. Gräsin Zedtwitz hat 
ihr im Bezirk Tuschtau acteaenes 
Gut samt Meierboien an den tesche- 

»chiicben Großarunddesitzer Kticta ver- 

tauft. 
Scbwetzl 

B e r n.- Hier starb an den Folgen 
eines Schlagansalle5, den er kürzlich 
erlitten, Konzertmeister Karl Jahn. 
Geboren im Jahre 1846, studierte 
Jahn in Bern Theologie, ging dann 
zur Musik iiber und machte in Berlin 
als Schüler Joachims feine Studien. 
Seit 1872 erteilte er an der Berner 
Llliusitschule Violimtuterricht. Ein lie- 
bengiviirdiger und gebildeter Mensch 
und ein taleutvoller Künstler ist mit 
Jahu aus dem Leben geschieden. 

Vellinzoua. In Lugano 
starb plötzlich im Alter von 48 Jahren 
der Advokat Andrea Censi, alt Groß- 
rat und Mitglied des Appellationsge- 
richt5. 

Frauenfeld sJur hiesigen 
Kreise wurde Redakteur Hubcr nnd 
im Kreise Arbon Fabrikant Sianer in 
Horn, beide freisinnig. in den Großen 
Rat gewählt. Gegenlnndidateu waren 
keine aufgestellt. 


